
199 Epoche des Übergangs vom Kapitalismus rum Sozialismus

kommunistischen und Arbeiter
parteien im Jahre 1969 in Mos
kau konnte auf der Grundlage 
einer ausführlichen Analyse der 
geschichtlichen Entwicklung seit 
der Konferenz von 1960 feststel
len: „Die Ereignisse des letzten 
Jahrzehnts haben die Richtigkeit 
der marxistisch-leninistischen 
Einschätzung des Charakters, des 
Inhalts und der Haupttendenzen 
der gegenwärtigen Epoche be
stätigt." Sie hob besonders her
vor, daß sich in der ganzen Welt 
machtvolle revolutionäre Pro
zesse entfalten und sich drei 
mächtige revolutionäre Ströme 
im Kampf gegen den Imperialis
mus vereinigen: das —>■ soziali
stische Weltsystem, die inter
nationale —<- Arbeiterklasse und 
die —*■ nationale Befreiungsbe
wegung. Die soziale Hauptkraft 
der gegenwärtigen Epoche ist 
die Arbeiterklasse; sie steht im 
Zentrum aller geschichtlichen 
Aktionen. Ihre größte histori
sche Errungenschaft, das sozia
listische Weltsystem mit seinem 
Kern, der UdSSR, wird immer 
mehr zum ausschlaggebenden 
Faktor in der Entwicklung der 
Menschheit. Es ist die entschei
dende Kraft im antiimperialisti
schen Kampf. Durch seine wach
sende wirtschaftliche Macht übt 
das sozialistische Weltsystem 
einen wachsenden Einfluß auf 
den Verlauf der Auseinanderset
zung aller revolutionären Kräfte 
mit dem Imperialismus aus und 
fördert entscheidend das Über
gewicht der Kräfte des Friedens, 
der Demokratie und des Sozia
lismus über den Imperialismus. 
Die E. wurde durch die —>- Große 
Sozialistische Oktoberrevolution 
im Jahre 1917 eingeleitet und 
hat bisher zwei Phasen durch
laufen. Die erste Phase der ge
genwärtigen Epoche umfaßt den 
Zeitraum von 1917 bis etwa 
1950; sie war durch den Sieg der

sozialistischen Revolution und 
den erfolgreichen Aufbau des So
zialismus in einem Land gekenn
zeichnet. Die zweite Phase der 
gegenwärtigen Epoche beginnt 
mit der Entstehung und Festi
gung des sozialistischen Welt
systems, welches mehrere Staa
ten umfaßt. Mit dem Sieg der 
sozialistischen Revolution in 
einer Reihe weiterer Länder, 
dem erfolgreichen Aufbau des 
Sozialismus und dem Zusammen
schluß der sozialistischen Län
der zu einem Weltsystem änderte 
sich das internationale Kräfte
verhältnis zugunsten des Sozia
lismus. Der rasche ökonomische, 
soziale und kulturelle Fortschritt 
des sozialistischen Weltsystems, 
insbesondere der UdSSR, führt 
dazu, daß die Kräfte des Sozia
lismus in der ganzen Welt wei
ter erstarken und immer mehr 
die Hauptrichtung und die 
Hauptmerkmale der gesellschaft
lichen Entwicklung bestimmen. 
Besonders wichtig ist, daß das 
sozialistische Weltsystem in eine 
neue Entwicklungsetappe einge
treten ist, in der es möglich 
wird, die Vorzüge des Sozialis
mus im internationalen Maß
stab umfassender zu nutzen. Die 
—► sozialistische ökonomische In
tegration, entsprechend dem 
langfristigen Komplexprogramm 
des RGW, wird die Macht und 
den Einfluß des Sozialismus auf 
die ganze Welt weiter vergrö
ßern, den historischen Fort
schritt weiter beschleunigen und 
neue Perspektiven für das Vor
anschreiten und den Sieg des 
Sozialismus und Kommunismus 
in der ganzen Welt eröffnen. Die 
sozialistische Gemeinschaft
zwingt dem Imperialismus im
mer öfter Lösungen in inter
nationalen Fragen auf, die den 
Interessen des Friedens und der 
—>■ friedlichen Koexistenz ent
sprechen. Die reaktionären


